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100 % Baumwolle! 

Große Sonder-Ausstellung im Übersee-Museum Bremen beschäftigt sich mit  

flauschigem Multitalent 

Baumwolle ist ein Multitalent! Die flauschige Faser steckt in Kleidung, Nahrung so-

wie Kosmetik und sorgt dafür, dass Industriemaschinen laufen „wie geschmiert“. 

Doch woher kommt sie? Welche Rolle spielt die auch umstrittene Naturfaser im 

globalen Handel? Und warum ist sie unverzichtbar?  

Vom 1. Oktober 2022 bis zum 11. April 2023 ermöglicht die Sonderausstellung  

„100 % Baumwolle“ im Übersee-Museum Bremen ein Eintauchen in die Kulturge-

schichte, die diese Pflanze seit rund 5.000 Jahren schreibt. Beleuchtet wird der Ein-

fluss der Naturfaser auf Bremens Rolle als Baumwollstadt – gründete sich doch vor 

150 Jahren hier die Bremer Baumwollbörse. Als Treiberin der industriellen Revolu-

tion war Baumwolle gleichermaßen beteiligt wie an Sklaverei und Kolonialismus. 

Soziale und ökologische Probleme sind bis heute die Kehrseite der Baumwollpro-

duktion. Wie sich zeigt, ist die Geschichte der Baumwolle geprägt von Licht und 

Schatten. All das wird thematisiert, ein Schwerpunkt der Ausstellung liegt jedoch 

auf den Chancen der Naturfaser und dem Potenzial dieses Rohstoffs als Faser der 

Zukunft.  

In „100 % Baumwolle“ erwartet die Besucherinnen und Besucher eine Reise durch 

die Kulturgeschichte der Allerweltsfaser mit interaktiven Stationen zum Ausprobie-

ren, Fühlen und Entdecken. Zu den Inhalten der Ausstellung gehören die Kultur- und 

Kultgeschichten rund um die Faser – von der Entwicklung bahnbrechender Kulturtech-

niken auf drei Kontinenten über die Erfindung des Toilettenpapiers bis zum Recycling 

von Jeanshosen im Fahrzeugbau. Besuchende können selbst in die Rolle von 
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Baumwollprüfer:innen schlüpfen und Farbe, Länge sowie Preis bestimmen oder füh-

len, wie unterschiedlich Baumwollstoffe sein können. Oder sie begeben sich auf Spu-

rensuche zur Bremer Hafengeschichte und der Bremer Baumwollbörse. Mit der ganzen 

Familie und der Kinderfigur Alice lassen sich spielerisch die Geschichten rund um 

Baumwolle entdecken.  

Nur einen Steinwurf vom Hauptbahnhof entfernt vereint das Übersee-Museum Bre-

men „die ganze Welt unter einem Dach“. Es zählt zu den international führenden Mu-

seen für Natur-, Völker- und Handelskunde und geht auf die Schätze zurück, die Bre-

mer Kaufleute von ihren Handelsfahrten in alle Welt mitbrachten. Mit seinen 9.000 

Quadratmetern Ausstellungsfläche ist es Deutschlands größtes integriertes Museum 

für außereuropäische Länder. Hier erfahren Wissensdurstige, wie sich Gesellschaften 

und Kulturen entwickeln und wie die großen Themen Ökologie und Ökonomie zusam-

menhängen. Themenrundgänge und ein interaktives Suchspiel für Kinder leiten durch 

die Vielfalt der Exponate des Museums.  

In der Dauerausstellung „Ozeanien“ können Neugierige die bunte Welt des Pazifiks er-

forschen. In „Asien – Kontinent der Gegensätze“ erwarten die Besucherinnen und Be-

sucher Megastädte wie Shanghai, aber auch die ruhigen Seiten des gegensätzlichen 

Kontinents. Eine Erweiterung erfuhr das Übersee-Museum mit der Dauerausstellung 

„Erleben, was die Welt bewegt“. Entlang von sieben Pfaden begegnen Besucherinnen 

und Besucher hier den globalen Phänomenen unserer Zeit, wie etwa Migration, Welt-

wirtschaft und Kommunikation – und können ihre Zusammenhänge eigenständig auf-

decken. Zahlreiche Mitmach-Stationen laden zum Forschen ein und regen an, eigene 

Rollen und kulturelle Blickwinkel zu hinterfragen.  

Im Komplex „Afrika“ steht das Leben in der pulsierenden Metropole Nairobi ebenso 

im Mittelpunkt wie die faszinierenden Naturräume oder der Rohstoffreichtum Afrikas. 

Arbeiten zeitgenössischer afrikanischer Künstlerinnen und Künstler komplettieren die 
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einzigartige Präsentation. Der Ausstellungsbereich „Amerika“ erzählt viele persönliche 

Geschichten und umfasst dabei die vier großen Themen Einwanderung, Religion, Poli-

tik und Gesellschaft sowie Welthandel. Seit Kurzem begibt sich das Übersee-Museum 

auch auf eigene „Spurensuche“, denn – wie fanden die Exponate ihren Weg in das Mu-

seum? Wurden sie gekauft, gestohlen, geschenkt oder getauscht? Mit der neuen Dau-

erausstellung setzt sich das Übersee-Museum kritisch mit seiner eigenen Geschichte 

auseinander.   

Für alle, die den Ausstellungsbesuch mit einer Reise nach Bremen verbinden möchten, 

bietet sich die Pauschale „Bremen zum Kennenlernen“ an. Sie beinhaltet eine Über-

nachtung im Hotel nach Wahl inklusive Frühstück, eine Stadtführung, ein großes Kaf-

feegedeck in einer Bremer Traditionskonditorei, die BremenCARD für zwei Tage freie 

Fahrt im Nahverkehr und weitere Vergünstigungen sowie einen Reiseführer ab 72 Euro 

pro Person im Doppelzimmer. Buchbar ist sie unter www.bremen-tourismus.de oder 

telefonisch bei den Mitarbeitenden des „Bremen Tourismus“ unter 0421/30 800 10. 

 

http://www.bremen-tourismus.de/

